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2 Liebe Leserinnen und Leser / Aus dem rAthAus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Der Frühling ist auch in un-
serer Markgrafenstadt ange-
kommen. Und sobald die Tage 
wärmer und länger werden, 
freuen sich sicherlich schon 
viele von Ihnen auf die be-
vorstehende Freibadsaison. 
Der Stadtrat hat kürzlich be-
schlossen, dass bei günstiger 
Witterung und rechtzeitigem 
Abschluss der Vorbereitungs-
arbeiten der Betrieb schon 
am 7. Mai, spätestens jedoch 
am 14. Mai starten kann. Au-

ßerdem beschloss der Stadtrat, dass zusätzliche Bäume im 
Freibad gepflanzt werden. Nachdem die vergangene Saison 
mit einem Rekord bei den Besucherzahlen abgeschlossen 
werden konnte, hoffen wir auch in diesem Jahr auf viele son-
nige Stunden, die zum Badevergnügen einladen.

Aus dem Umfeld des Freibades gibt es auch Neues zu be-
richten, wie Sie auf dem Titelbild dieser Ausgabe von Bur-
gau aktuell sehen können, ist kürzlich der neue Mindelsteg 
montiert worden. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr 

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau

Jährliche Überprüfung der  
Standsicherheit der Grabmale
Die Friedhofsverwaltung Burgau weist darauf hin, dass 
am Montag, 11.04.2016  und am Dienstag, 12.04.2016 
in den städtischen Friedhöfen Burgau, Unterknöringen 
und Limbach die nach den Unfallverhütungsvorschrif-
ten für Friedhöfe jährliche Überprüfung der Standfestig-
keit der Grabmale durchgeführt wird.

Die Prüfung erfolgt in diesem Jahr wieder durch ein 
Fachunternehmen mit einem speziell hierfür entwickel-
ten Prüfgerät nach der Unfallverhütungsvorschrift 4.7 
§ 9 der Gartenbau-BG, Kassel.  Die Prüfung erfolgt mit 
einem Prüfgerät, das den Grabstein am oberen Ende 
der Breitseite mit einer Druckkraft von 500 Newton (das 
entspricht etwa 50 kg) belastet, bzw. mit 300 Newton bei 
Grabstein zwischen 50 und 70 cm Höhe.

Ein ordnungsgemäß aufgestellter Grabstein darf sich  
bei  dieser Prüfmethode nicht bewegen oder umfallen.

Grabmale, die den Vorschriften nicht entsprechen, 
werden mit einem entsprechenden Warnaufkleber ver-
sehen. Die Grabnutzungsberechtigten erhalten eine 
schriftliche Aufforderung, die Standsicherheit des Grab-
mals wiederherstellen zu lassen. Für die ordnungsgemä-
ße Instandsetzung  durch eine Fachfirma ist der Stadt 
Burgau ein  schriftlicher Nachweis zu erbringen.

Wir weisen darauf hin, dass die Nutzungsberechtig-
ten von Grabstellen für Schäden, die durch Umfallen 
des Grabmals an Personen oder Sachen entstehen, voll 
haften. Aus diesem Grund wird die Überprüfung der 
Standfestigkeit durch die Stadt Burgau auch im Sinne 
der Grabnutzungsberechtigten durchgeführt, da durch 
diese Prüfung solchen Unfällen vorgebeugt wird.

Burgau, 07.03.2016
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau
Öffnung des Städtischen Freibades 
Burgau

Das Städtische Freibad in Burgau öffnet frühestens 
am Samstag, den 07. Mai 2016, spätestens jedoch am 
Samstag, den 14. Mai 2016.

Täglich kann das Freibad dann von 09:00 Uhr bis 
19:30 Uhr besucht werden. Bei ungünstiger Witterung 
wird das Freibad um 13:00 Uhr geschlossen.

Der genaue Eröffnungstermin sowie der Zeitraum für 
den Kartenvorverkauf werden zu gegebener Zeit noch 
bekanntgegeben.

Burgau, 16. März 2016
STADT BURGAU

Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de   

Auszug aus unseren Einsätzen: 
12.03.2016, 07:18 Uhr Brandmeldeanlage
Feuerwehrdienstleistende: 9
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden
07.03.2016, 21:15 Uhr  
Personenrettung mit Drehleiter in Burgau
Feuerwehrdienstleistende: 8
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde
04.03.2016, 22:42 Uhr 
Personenrettung mit Drehleiter in Jettingen
Feuerwehrdienstleistende: 7
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde
04.03.2016, 14:08 Uhr Brand Imbisswagen
Feuerwehrdienstleistende: 20
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde
22.02.2016, 15:25 Uhr Zimmerbrand in Konzenberg
Feuerwehrdienstleistende: 23
Dauer des Einsatzes: 1,5 Stunden
19.02.2016, 13:34 Uhr Küchenbrand in Offingen
Feuerwehrdienstleistende: 12 
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden
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SIND SIE FIT FÜR DEN SOMMER?
Für Ihre Augen finden Sie bei uns genau den Sonnenschutz, 
der perfekt zu Ihnen passt. Entdecken Sie unsere attraktiven  
Angebote für hochwertige Sonnenschutz-Gläser in  
Ihrer individuellen Sehstärke schon ab 99.- Euro/Paar. 

Mitteilung der Stadt Burgau
Flohmarkt in der Tellerstraße

Am Sonntag, den 10. April 2016 findet der 
Flohmarkt in der Tellerstraße
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die Tellerstraße wird dann ab 5.00 Uhr für den öffent-
lichen Verkehr gesperrt. Die Sperrung wird ab 17.00 Uhr 
wieder aufgehoben.

Sollten Sie aus unabdingbaren beruflichen oder ge-
sundheitlichen Gründen eine Sondererlaubnis zum 
Befahren der Tellerstraße während des Flohmarktes 
benötigen, bitten wir Sie, sich mit uns in Verbindung zu 
setzen.

Burgau, den 15.03.2016
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau
Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Limbach

Am Mittwoch, den 06.04.2016, um 20.00 Uhr, findet 
im Gasthaus Jehle in Limbach eine Versammlung der 
Jagdgenossen des Gemeinschaftsjagdrevieres Limbach 
statt. Dazu ergeht hiermit fristgerechte Einladung.

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Limbach 
sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen. 

Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassierers
5. Bericht des Jagdpächters
6. Sicherheitsunterweisung Gemeinschaftsmaschinen
7. Verwendung des Jagdschillings 2016
8. Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach §3 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
sind die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitglieds-
rechte verpflichtet, Veränderungen im Grundstücksei-
gentum unter Vorlage eines Grundbuchauszuges der 
Jagdgenossenschaft nachzuweisen, insbesondere bei 
Veränderungen nach Oktober 2011. 

Burgau, den 16. März 2016

Stadt Burgau  Der Jagdvorstand
Konrad Barm  Andreas Schmid
Erster Bürgermeister



4 Vermischtes 

Premiere der Showtanzgruppe Victory 

Kulturelles Tanzereig-
nis der überregionalen 
Showtanzszene
Etwas ganz Besonderes hat sich dieses Jahr die Burgauer 
Showtanzgruppe Victory e.V. überlegt: Sie veranstaltet am 
Samstag, den 23. April 2016, die erste überregionale Show-
tanznacht im Landkreis Günzburg.

Zur Eröffnung des Abends präsentiert Victory ihre Pre-
miere der neuen Show "En Vogue". Voller Vorfreude fiebern 
die Tänzerinnen diesem Abend entgegen, um  endlich das 
Ergebnis ihres monatelangen und schweißtreibenden Trai-
nings zeigen zu dürfen.

Doch nicht nur die Premiere des Veranstalters wird ein 
Highlight des Abends werden, sondern auch die abwechs-
lungsreichen Darbietungen der überregionalen Gäste. Im 
stilvollen Ambiente des Auwald - Sportzentrums Gund-
remmingen dürfen sich die Zuschauer auf Show, Tanz und 
Artistik freuen. Das 2015 neu eröffnete Sportzentrum mit 
einer fast 100qm großen Bühne bietet eine perfekte Loca-
tion für Tänzer und Zuschauer.

Die Victorys freuen sich auf ein außergewöhnliches Er-
eignis und hoffen, diesen einzigartigen Abend als jährli-
ches Event im Landkreis etablieren zu können. 

Karten sind für 8 € Euro im Vorverkauf bei Bürobedarf 
Böck in Burgau, der Bäckerei Morlock in Gundremmingen 
und Sport Zimmermann in Günzburg erhältlich. Der Kar-
tenvorverkauf hat bereits begonnen. An der Abendkasse 
kostet die Eintrittkarte 10 €.

Chorkonzert des Kirchen-
chors Burgau
Das 20-jährige Chorleitungsjubiläum unserer Chorleiterin 
Claudia Smalko ist uns ein Anlass, ein Chorkonzert in Burgau 
zu veranstalten. Dabei spielt der Osterweg eine besondere 
Rolle. Dieser besteht aus Texten von P. Theo Schmidkonz und 
wird mit Bildern von Sieger Köder dargestellt. Der Kirchen-
chor gestaltet den Osterweg mit Liedern, die er im Laufe der 
letzten 20 Jahre in sein Reportoir aufgenommen hat.

Das Konzert findet am Sonntag, den 24.4 um 17.00 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche von Burgau statt.

Mitteilung der Stadt Burgau
Informationen des  
Landkreises Günzburg

Katastrophenschutz: Warnung der  
Bevölkerung; landesweit einheitlicher 
Sirenenprobealarm

Der Landkreis Günzburg beteiligt sich am Mittwoch, 
20. April 2016, gegen 11:00 Uhr, an einem landesweit ein-
heitlichen Sirenen-Probealarm im Katastrophenschutz.

Während der Sirenenprobe wird das Sirenensignal 
„1-minütiger Heulton“ zu hören sein. Dieser Heulton hat 
für die Bevölkerung folgende Bedeutung: „Rundfunkge-
räte einschalten und auf Durchsagen achten“. Ziel dieses 
Testes ist es, die Sirenen nicht nur aktuell auf ihre Funk-
tionsfähigkeit zu überprüfen, sondern die Bevölkerung 
auch gleichzeitig mit dem Warnsignal vertraut zu ma-
chen.

Das Bayerische Staatsministerium des Innern hat die 
landesweite Probealarmierung anberaumt, um einen 
größeren Nutzen hinsichtlich der Warnung der Bevölke-
rung über Rundfunkdurchsagen zu erzielen.

Der Bayerische Rundfunk sowie Antenne Bayern und 
die BLR (Dienstleistungsgesellschaft für Bayerische Lo-
kal-Radioprogramme) werden vom Innenministerium 
gebeten, in den Nachrichten und im Verkehrswarndienst 
auf die Sirenenprobe hinzuweisen.

Das Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung wird 
im gesamten Landkreisgebiet zu hören sein.

Das Sirenensignal (Warnung der Bevölkerung) kann 
bei vorhandener multimedialer EDV-Ausstattung über 
die Homepage des Landkreises Günzburg unter http://
www.landkreis-guenzburg.de/sicherheit-gesundheit-
verbraucherschutz/katastrophenschutz/warnung-und-
information-der-bevoelkerung-imkatastrophenschutz.
html angehört werden.

Az. 0917.2
Günzburg, 17.03.2016
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

BauSan – Wir stehen für Qualität am Bau
08 21 / 48 17 14 · 0 82 22 / 96 65 60 · www.bausan-schwaben.de

Mit den Besten
sicher sanieren, modernisieren und bauen

Handeln Sie jetzt!

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

0821/481714 · 08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

Jetzt noch KfW-Förderung

1% auf 10 Jahre fest für Dach, Fenster,

Wanddämmung + Heizung!!!

Meisterbetrieb führt mit fest
angestellten Handwerkern aus:

 Dachdeckung + Spengler
 Wärmedämmung Dach + Wand
 Fenster + Türen

 Dachgeschoss und Innenausbau

 Bad-Komplettsanierung
(auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in Holz/Öl/  
      Gas/Pellets 

(eingetr. Pellets-Meisterbetrieb DEPI)

 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Handwerksmeisterbetrieb

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
  Holzbau, Dachgauben, 

Treppen
  Dachgeschoss- und  

Innenausbau
  Wärmedämmung  

Dach + Wand
 Maurerarbeiten
  Bad-Komplettsanierung 

(auch barrierefrei)
  Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
  Fenster + Türen + Böden
  Malerarbeiten, Hubwagen
  Mauertrockenlegung
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angestellten Handwerkern aus:
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 Wärmedämmung Dach + Wand
 Fenster + Türen
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 Bad-Komplettsanierung
(auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in Holz/Öl/  
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Handwerksmeisterbetrieb

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
  Holzbau, Dachgauben, 

Treppen
  Dachgeschoss- und  

Innenausbau
  Wärmedämmung  

Dach + Wand
 Maurerarbeiten
  Bad-Komplettsanierung 

(auch barrierefrei)
  Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
  Fenster + Türen + Böden
  Malerarbeiten, Hubwagen
  Mauertrockenlegung

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Einführungaktion

60,-€
bis 31. Mai 2016Sie erhalten ein Gut-

haben für Grillzubehör 
von beim Kauf eines 

4 oder 3 Series 
Classic EXS

Ziegler
Augsburger Str. 17 · 89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

www.werkmarkt24.com
Öffnungszeiten:

Mo – Fr 8 -18.30 Uhr

jeden Sa 8.30 -17 Uhr

.:

 

  

599,99 € 419,99 € 

Unsere Klassiker für Garten und Terrasse

..
. .

Der Renner unter den Brennern: 4 Series Classic EXS mit beleuch-
teten Kontrollknöpfen und Instastart Zündung, Campingaz InstaClean® 
System für einfache Reinigung der Grillwanne in der Spülmaschine, 
4 Edelstahlrohrbrenner, 12,8 kW, emaillierte gusseiserne Grillfl ächen 
mit Grillrost und wendbarer Kontaktgrillplatte, mit Culinary Modular Basis 
für mehr Kochoptionen,Grillfl äche 78 x 45 cm. Emaillierter Deckel. 
Auch als 3 Brenner mit 9,6 kW und 61 x 46 cm Grillfl äche: für 529,99€

Grillen in seiner schönsten Form: 3 Series Woody LX mit Campingaz 
InstaClean® System für einfache Reinigung der Grillwanne in der Spülma-
schine, 3 Edelstahlrohrbrenner, 9,6 kW, emaillierte gusseiserne Grillfl ächen 
mit Grillrost und wendbarer Kontaktgrillplatte, mit Culinary Modular für 
mehr Kochoptionen, Grillfl äche 61 x 46 cm. Emaillierter Deckel und elektro-
nische Zündung. Grillwagen aus pfl egeleichtem Akazienholz. 
Auch als 4 Brenner mit 12,8 kW und 78 x 45 cm Grillfl äche: für 499,99 €
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Hier gehts zum
Erklärungsvideo

Paellapfanne

Wokpfanne

PizzasteinHähnchenbräter

44,49 € 

49

27,99 € 39,99 € 

mit Cam-Klein, leistungsstark und pfl egeleicht: 2 Series RBS LX 
pingaz InstaClean® System für einfache Reinigung der Grillteile in der 
Spülmaschine, 2 seitliche Infrarotkeramikbrenner für gleichmäßige 
Hitzeverteilung und weniger Stichfl ammen, 7,8 kW, emaillierte guss-
eiserne Grillroste, mit Culinary Modular Basis für mehr Kochoptionen, 
Grillfl äche 40 x 53 cm. Bis zu 5 Jahre Garantie.

469,99 €

 -
 mit System

Zaubern Sie schnell und professionell
 zahlreiche Gerichte mit dem schlauen Campingaz® 

Campingaz kommt aus Frankreich und Frankreich steht für
 Vielfalt beim Kochen. 

 

Culinary
 Modular System. Nehmen Sie einfach den Einsatz heraus und
 setzen Sie eines der Campingaz® Culinary Modular Inserts
 ein: z. B. den praktischen Pizzastein, die anti-haftbeschichtete
 Paellapfanne, den handlichen Stahlwok oder den Hähnchen-
bräter. Passende Schlaugriller-Rezepte fi nden Sie auf unserer

 Website.

Culinary Modular: Grillen und Kochen
SCHLAUGRILLER-TIPP

44,  € Culinary Modular System
49
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begrenzte  Einführungsaktion bis 31. Mai 2016
Sie erhalten ein Guthaben für Grillzubehör von

60,- € 50,- €beim Kauf eines 4 oder 
3 Series Clasic EXS

beim Kauf eines 2 RBS
oder 3/4 Series Woody

Guthaben einzulösen Kauftag, nicht kombinierbar mit anderen Rabatten/Kundenkarte.

Die Kleiderspende für den 
guten Zweck – aktion hoff-
nung am 23.04.2016
Die aktion hoffnung, Hilfe für die Mission GmbH, ist eine 
Hilfsorganisation der Diözese Augsburg. Sie unterstützt seit 
mehr als 25 Jahren durch finanzielle und materielle Hilfen 
und den fairen Handel Entwicklungsprojekte in Afrika, 
Südamerika, Asien und Osteuropa. Die Sammelaktionen 
vor Ort werden von den jeweiligen Pfarrgemeinderäten or-
ganisiert.

Dieses Jahr stellt die aktion hoffnung die Unterstützung 
von jungen Menschen im Südsudan in den Mittelpunkt ih-
rer Arbeit.

Der Projektpartner vor Ort ist die Ordensgemeinschaft 
der Salesianer Don Boscos. In einer Schule und einem Be-
rufsbildungszentrum bieten sie einheimischen Kindern, 
Jugendlichen und zahlreichen Flüchtlingskindern einen 
qualifizierten Schulunterricht an. Derzeit werden 300 Mäd-
chen und Jungen unterrichtet. Die Kleiderspenden kom-
men zum Teil direkt den Hilfspartnern zugute, zum Teil 
wird mit dem Erlös aus der Verwertung der Kauf von Tafeln 
und Schulmaterialien ermöglicht. Bisher fehlt es der Schu-
le an jeglicher Einrichtung.

Dieses Jahr findet die Sammlung am 23.04.2016 von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Parkplatz der Grundschule 
Burgau am der Remsharter Straße statt. Dort steht ein Lkw 
zur Annahme bereit. Der Annahme- und Verladeplatz am 
Volksfestplatz steht nicht mehr zur Verfügung. Die gelben 
Sammeltüten liegen in der Stadtpfarrkirche aus bzw. kön-
nen im Pfarrbüro abgeholt werden. Der Pfarrgemeinderat 
freut sich über jede Spende gut erhaltener Kleidung oder 
Schuhe (paarweise gebündelt). Auch Handtaschen und 
Bett- und Tischwäsche werden angenommen.

Stadtführung durch  
Dillingen am 03.05.2016
Bei dieser Stadtführung können Sie in die über 1000-jähri-
ge Geschichte der Stadt Dillingen eintauchen.

Im Goldenen Saal erfahren Sie etwas über die Geschich-
te der ehemaligen Universität Dillingen, einer herausra-
genden akademischen Bildungsstätte. In der Studienkir-
che begegnen Sie einem der bedeutendsten Sakralbauten 
unseres Raumes und bestimmt wird Sie die frühere Burg 
der Grafen von Dillingen, die später zum monumentalen 
Residenzschloss der Fürstbischöfe von Augsburg wurde, 
genauso überraschen wie das Rokoko-Kleinod der Franzis-
kanerinnen-Kirche Maria Himmelfahrt.

Beenden werden wir den Stadtrundgang mit einem Ca-
fé-Besuch.

Die Stadtführung dauert ca. 90 Minuten.
Treffpunkt: 13:15 Uhr Bushaltestelle Berufsschule,
  Am Stadtbach 5, Günzburg
  13:30 Uhr Realschule Burgau
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr
Preis:  17,00 € (Fahrt, Führung, vhs-Begleitung)
Anmeldung unter R012 bei info@vhs-guenzburg.de oder 

Telefon 08221/3686-0.



6 Aus den Vereinen

Am 15. Oktober ist es soweit: Das Neue Theater Burgau eröffnet 
seine neue Spielstätte in der Robert-Bosch-Straße 2 (gegenüber 
Rewe) und wird hier zukünftig ordentlich „Theater machen“.

Das Foyer ist mittlerweile fast bezugsfertig und in der Halle 
ist die gigantische Holzkonstruktion, die als Zuschauertribü-
ne dient, fertig gestellt. Die Tribüne, die einem Amphitheater 
ähnelt, bietet bis zu 190 Zuschauern gute Plätze. Die mobile 
Bühne erlaubt es den Theatermachern, auch mal unkonventi-
onelle Bühnenaufbauten durchzuführen.

Das großzügige, lichtdurchflutet Foyer bietet eine lockere, 
angenehme Atmosphäre und die neue Bar lädt auch nach den 
Veranstaltungen zum Verweilen ein. Am Samstag, den 15. Ok-
tober wird das neue Haus mit der Premiere des Komödien-
klassikers „Der nackte Wahnsinn“ feierlich eröffnet. 

Am Sonntag, den 16. Oktober öffnen wir unser Haus für alle 
Interessierten und präsentieren Ihnen ein abwechslungsrei-
ches Programm: Vom Frühschoppen bei Livemusik, Impro-
visationstheater und dem Gastspiel des Theaters Knuth „Pu-
muckl zieht das große Los“, dürfte für Groß und Klein etwas 
dabei sein. Natürlich sind wir die ganze Zeit vor Ort und freu-
en uns auf Gespräche mit altem und neuem Publikum und 
allen, die einfach nur mal reinschauen wollen.

Wir sind sehr gespannt und freuen uns auf Sie!
Ihr Neues Theater Burgau

Der Pumuckl kommt nach Burgau…

Kleiner großer Sonntag im 
Neuen Theater Burgau
Diesmal dürfen sich alle 
Große und Kleine auf unser 
monatliches Kinderstück 
am 3. April freuen: Das The-
ater KNUTH kommt wieder 
zu Besuch und bringt dies-
mal den Pumuckl mit.

„Pumuckl zieht das gro-
ße Los“ heißt die Geschich-
te, die in Burgau ihre Pre-
miere feiert.

Pumuckl überredet den 
Meister Eder, bei einem 
Preisausschreiben mitzu-
machen und tatsächlich 
gewinnt Eder die Schiffsrei-
se. Dabei handelt es sich jedoch um eine Falle: Der große 
blaue Klabauter und seine kleinen Klabautergehilfen wol-
len Pumuckl zurück ins Meer holen. 

An Deck des Urlaubsdampfers freundet sich Pumuckl 
mit einem der kleinen Klabauter an. Aber auf See will er nur 
bleiben, wenn Meister Eder mitkommt…

Das Figurentheater und Schauspiel nach einem Theater-
stück von Ellis Kaut (Verlag Ahn & Simrock) wird gespielt 
von Franke und Andreas Kilger – Regie führt Vera Hupfauer 
vom Neuen Theater Burgau.

Das Stück ist für Kinder ab 3 Jahre geeignet und startet 
am 3. April um 16 Uhr im Neuen Theater Burgau.

Infos und Karten unter: www.neues-theater-burgau.de 
und Telefon: 0172/4722204

Neue Spielstätte putzt sich raus

Choral Evensong in der 
Christuskirche Burgau
 „Ein liturgisches und 
musikalisches Juwel in 
der Liturgie der Angli-
kanischen Kirche“, so 
wird der Choral Even-
song auf einer Home-
page mit Informatio-
nen zu dieser Form der gesungenen Abendandacht genannt 
(www.evensong.de). In den Kathedralen Englands ist sie ein 
fester Bestandteil im Gottesdienstplan. Ihre Grundform äh-
nelt derjenigen der Vesper, die im evangelischen Gesangbuch 
(Nr. 729) zu finden ist. Die Besonderheit und gerade auch 
Schönheit des Evensongs besteht aber darin, dass die Psal-
men und alten liturgischen Wechselgesänge durch den Chor 
übernommen werden. Die klösterliche Tradition mönchi-
schen Gesangs ist in diesem Zusammenhang unverkennbar.

Die reiche Klangtradition anglikanischer Kirchenmusik 
sowie die Feierlichkeit und Würde dieser Andacht begeis-
tern immer mehr Menschen über Großbritannien hinaus. 
Deshalb gibt es seit einigen Jahren auch in Deutschland eine 
zunehmende Zahl von Kirchengemeinden, evangelische wie 
katholische, die den Evensong für sich entdeckt haben. Er ist 
natürlich den hiesigen Traditionen angepasst, Gebete und Le-
sungen sind auf Deutsch und einiges wurde aus der Vesperli-
turgie übernommen. 

Am Samstag, den 7. Mai, wird der Kirchenchor der Ev.-Luth 
Kirchengemeinde Burgau unter Leitung von Markus Putzke 
um 19.00 Uhr einen Choral Evensong gestalten. Markus Putz-
ke und Prädikant Dr. Bent Jörgensen laden Sie herzlich ein zu 
dieser besonderen Form, Andacht zu halten und Gott zu lo-
ben.
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vhs Burgau
Besichtigung des Förderungswerks 
St. Nikolaus in Dürrlauingen
Am 12.04.2016 bietet die vhs Burgau eine Besichtigung des 
Förderungswerks St. Nikolaus in Dürrlauingen an. 

Das Förderungswerk beherbergt unter seinem Dach 
verschiedene Schulen, Wohnformen, Formen der Tages-
betreuung für Kinder und Ausbildungseinrichtungen. Die 
Besichtigung konzentriert sich vor allem auf das Berufs-
bildungswerk mit den Lehrwerkstätten. Hier durchlaufen 
Jugendliche und junge Erwachsene mit Lern- und Mehr-
fachbehinderung eine Berufsvorbereitung, um danach im 
ersten Arbeitsmarkt als gelernte Fachkraft zu arbeiten. 

Herr Weizmann, Dipl. Sozialwissenschaftler, Bereichs-
leiter Ausbildung, wird uns empfangen, kompetent führen 
und in einer Gesprächsrunde mit Brotzeit über das Förde-
rungswerk informieren. 

Dienstag, 12.04.2016, 15.00 – 17.30 Uhr; Treffpunkt: För-
derungswerk St. Nikolaus, Parkplatz vor der Gärtnerei, St.- 
Nikolaus-Straße 6; Preis: 7,50 € (inkl. Führung, Brotzeit, 
vhs-Begleitung); Anmeldung dringend erforderlich unter 
08221/3686-0 oder info@vhs-guenzburg.de; Stichwort D201

vhs Vortrag am 25.04.2016

Chance und Gefahren neuer 
Medien für unsere Schüler

Wie nutzen Schüler die neuen Medien? Wie erfolgt ein 
richtiger Umgang mit den Medien? Wie können Eltern zur 
Medienerziehung beitragen?

Der Vortrag richtet sich an Eltern, Erzieher und Lehrer. 
Er gibt einen Überblick über die tägliche Mediennutzung 
unserer Schüler und zeigt, welche Chancen aber auch Ge-
fahren darin liegen.

Jürgen Schlieszeit, Medienpädagogisch-Informations-
technischer Berater für Grund-und Mittelschulen im Land-
kreis Günzburg, Leiter des Medienzentrums Günzburg.

Montag, 25.04.2016, 19:30 – 21:00 Uhr; Mittelschule, 
Aula, Pestalozzistraße 5, 89331 Burgau; Eintritt 4,00 €, er-
mäßigt 3,00 €; Anmeldung nicht erforderlich

Vital Hormon Yoga –  
nach Monika Schostak
Diese dynamische Übungsreihe können auch Yoga-Anfän-
ger/innen ganz leicht erlernen. Sie wirkt hauptsächlich auf 
das hormonelle Drüsensystem von Frauen und Männern. 
In den Wechseljahren können folgende Beschwerden gelin-
dert werden: Hitzewallungen, Unruhe, Herzrasen, Schlaf-
losigkeit, Migräne, emotionale Verstimmungen, Depressio-
nen, Haarausfall, brüchige Nägel, Libidoverlust, usw.

Mitzubringen: bequeme Sportkleidung
Monika Lemon, Yogalehrerin
Freitag, 08.04., 16:00 -19:00 Uhr und Samstag, 09.04.2016, 

13:00 – 17:00 Uhr 
Yoga Lemon, Industriestraße 62, 89331 Burgau
Anmeldung erforderlich unter G031 bei info@vhs-

guenzburg.de oder 08221/3686-0.

Das Beste
für Ihre 
Ohren!
Unser 
Meisterteam
freut sich
auf Ihren 
Besuch!

2 x in Günzburg
Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326 www.hoergeraete-langer.de

Über 35 x in Süddeutschland!

IN BURGAU

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

· Gardinen 
· Stoffe
· Wolle
· Schienen, Stangen
· Lamellen, Rollos

· Handarbeiten
· Möbelstoffe
· Schaumstoffe
· Doppelrollos
· Plisseerollos

Ihr Fachgeschäft für:
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Kerstin Halbig hat ihren Traumjob gefunden: mit dem Tanz-
studio „Musical Dance Unlimited“ in Burgau. 

Ob Schornsteinfeger, Zimmermädchen, Piloten, Maler, Po-
lizisten usw. – den „Schulabgängern“ fällt die Auswahl bei den 
vielen Berufen nicht leicht. Da muss man schon schauen und 
genau überlegen, was ein Traumjob ist. Kerstin Halbig versteht 
es gekonnt, das Optimale aus ihren zahlreichen Tänzerinnen 
und Tänzern herauszuholen und diese so in Szene zu setzen, 
dass sie sich wie kleine Stars fühlen. Selbst die Minitänzer sind 
eifrig bemüht, ihren Part gut zu meistern. Das Bühnenpro-

gramm ist abwechslungsreich, eindrucksvoll und professio-
nell. Die Choreografie der einzelnen Gruppentänze ist bis ins 
Kleinste durchstrukturiert und mit der Auswahl von Musik aus 
aktuellen Charts, selbstgenähten Kostümen und den dazu pas-
senden Accessoires überlässt sie nichts dem Zufall. 

Mit einer Hommage an die Mamas und Papas, mit Feuer-
tanz und Lichtshow als Highlight endet die diesjährige Win-
tersaison im Forum am Hofgarten in Günzburg. Und ein Dank 
gilt auch dem Publikum, das begeistert dabei war und mit Ap-
plaus nicht sparte. 

Auf Musiksafari mit dem Städti-
schen Jugendblasorchester Burgau
„Cinemagic“ hieß das Motto im vergangenen Jahr. Voller 
Frische und Spielfreude präsentierte das Städtische Ju-
gendblasorchester Burgau damals einem begeisterten Pub-
likum bekannte Filmklassiker. Am Samstag, den 16. April, 
werden die 20 jungen Musikerinnen und Musiker erneut 
ihr Können unter Beweis stellen: An diesem Abend laden 
sie mit ihrem traditionellen Frühjahrskonzert zu einer ganz 
außergewöhnlichen Musiksafari in die Aula der Mittel-
schule Burgau ein. Die musikalische Reise wird in den Wei-
ten Afrikas beginnen, durch dichten Dschungel und über 
endlose Steppen führen, begleitet von prägnanten Arran-
gements von „Welcome to the Jungle“ bis hin zu gefühlvol-
len Soundtracks aus dem Musical „König der Löwen“. Mehr 
sei nicht verraten und die Gäste dürfen gespannt sein, wo 
das Städtische Jugendblasorchester Burgau am Ende Ihrer 
Safari endgültig ankommen wird. 

Bereits seit mehreren Wochen wird intensiv auf den Auf-
tritt hin geprobt. Eines ist jetzt schon sicher: Die Musikerin-
nen und Musiker werden bei ihrem ersten großen Highlight 
in diesem Jahr unter ihrem Dirigenten Oliver Doneck nicht 
nur wieder mit anspruchsvollen Stücken, sondern auch mit 
beachtenswertem Engagement und Elan überzeugen.

Der Eintritt ist frei, Spenden, die der Arbeit des Städti-
schen Jugendblasorchesters Burgau zukommen, sind ger-
ne willkommen.

Klassenlehrerin Stefanie Hutter mit Schulhund Tano und 
ihren Schülerinnen und  Schülern der Klasse 2a 

Keine Angst vor großen Hunden

Seit November hat die Grund-
schule Burgau einen Schulhund
Ein bis zwei Vormittage in der Woche begleitet Tano den Un-
terricht der Klasse 2a an der Grundschule Burgau. Etwas au-
ßergewöhnlich, zumindest im Landkreis Günzburg. Der drei 
Jahre alte Labrador ist ausgebildeter Schulhund. Seine Besit-
zerin und Klassenlehrerin Stefanie Hutter bringt in diesem Be-
reich vieles an Erfahrung mit und besucht mit Tano regelmä-
ßig auch andere Klassen. Ziel ist es,  neben dem Erlernen des 
Umgangs mit Hunden, den Schülern das richtige Verhalten 
ihnen gegenüber beizubringen: „Die sozialen Kompetenzen 
werden ausgebaut und in jede Richtung ausgeweitet – sowohl 
auf Tiere als auch auf Menschen“, sagt Stefanie Hutter. Eine 
wichtige Rolle dabei spiele die Förderung von Selbst- und Ver-
antwortungsbewusstsein. Ein weiterer Aspekt: Die Schülerin-
nen und Schüler genießen die Anwesenheit von Tano – und 
Tano gefällt es ebenfalls. Die Ausbildung zum Schulhund ist 
übrigens offiziell anerkannt. Seitens der Schulleitung wurde 
geprüft, ob hierzu die erforderlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind und sie unterstützt das Projekt. „Wir stehen dem sehr po-
sitiv gegenüber“, betont Rektorin Angelika Rogg-Bigelmaier. 

Die Schulzeit ist vorbei, was nun? Dann beginnt die Suche nach dem Traumjob. 
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Redaktions- & Anzeigenschluss für die Mai- 
Ausgabe ist der 22. April 2016.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

Unter dem Motto „Bewegung macht Spaß“ nahmen alle 
Kindergartenkinder der Kindertagesstätte Mindelzwerge 
erfolgreich an der Knaxiade teil. Die Mini- Midi- Maxikin-
der balancierten, warfen, hüpften, kletterten und boten 
volle Muskelkraft auf, um an den Wettkämpfen erfolgreich 
teilzunehmen. Bei einer abschließenden Wettfahrt mit den 
Bogenrollern war der Teamgeist der einzelnen Gruppen 
gefragt. Nach der anstrengenden Sportwoche, in der es kei-
ne Verlierer sondern nur Gewinner gab, wurden die  Kinder 
belohnt.  Unser Bürgermeister Herr Barm, der Elternbeirat 
und die Vertreterinnen der Sparkasse, die die Knaxiade ge-
sponsert haben, ehrten unsere Sportkinder mit einer Sie-
germedaille und Urkunde.

Familienstützpunkt - Angebote 

21. April, 19 Uhr: Fertigprodukte für  
Kinder – eine wirklich gute Alternative?

Unser täglicher Speiseplan enthält 
zum Großteil Fertigprodukte. Sind 
Fertigprodukte eine Alternative zum 
Selbstgemachten? Welche Stoffe sind 
enthalten und wie sind diese zu be-
werten? Wie gelingt Selbstgemachtes, 
wenn nur wenig Zeit zur Verfügung 
steht? Dies hinterfragt die Referentin 
Roswitha Miller (Dipl. – Ing. Ernäh-
rungstechnik). Die kostenlose Veranstaltung des Familien-
stützpunktes Burgau in Kooperation mit dem Amt für Er-
nährung., Landwirtschaft und Forsten Krumbach findet am 
21.April von 19.00 – 20.30 Uhr in der Kapuzinerhalle, Kapu-
zinerstr. 9 – 11 in Burgau statt und wendet sich an Eltern mit 
Kindern unter 4 Jahren. Das Angebot ist kostenfrei!

Anmeldung bitte bis spätestens Donnerstag, 14.4.2016 im 
Familienstützpunkt unter der Tel.-Nr. 0176/45 94 99 40 oder 
familienstuetzpunkt@stadt-burgau.de

26. April, 15.30 Uhr:  
Trotzphase – Was nun?

Der Familienstützpunkt lädt zum Elterncafe am 26.4. 
von 15.30 bis ca. 17 Uhr Uhr in die Kapuzinerhalle (klei-
ner Mehrzweckraum)  ein.  Thema: Trotzphase – was nun? 
Wenn Kinder plötzlich „Nein“ sagen und ihren eigenen Wil-
len entdecken, wenn aus dem Nichts die Tobsucht agiert, ist 
das entwicklungspsychologisch ein gutes Zeichen, dass der 
nächste Schritt zum „Groß Werden“ passiert. Was aber kann 
man tun, wenn der Familienfrieden dadurch gefährlich ins 
Wanken kommt? Was kann helfen, mit diesen unvermeidba-
ren Situationen umzugehen? Welche Deeskalationsstrategien 
gibt es? Darüber wollen wir im Elterncafé sprechen und Ideen 
austauschen. Bringen Sie Ihre Anliegen mit ein.

Offene Sprechstunde für Fragen rund um die Familie:
Kommen Sie ohne Terminabsprache in den Stützpunkt:  

Montags, 15.30 – 17 Uhr oder Mittwochs 9 – 11 Uhr
Weitere Termine sind nach Absprache immer möglich!

Mathias Stegmiller, Familienstützpunkt Burgau
Kapuziner Straße 13, 89331 Burgau, Tel. 0176 459 499 40
E-Mail:  familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de

St.-Thomas-Gymnasium  
Wettenhausen

des Schulwerks der Diözese Augsburg
Musisches Gymnasium

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

Tag der offenen Tür 
am Sonntag, 24. April 2016

Das St.-Thomas-Gymnasium nimmt Schülerinnen und 
Schüler aller Glaubensrichtungen und Konfessionen auf.

11:00 Uhr
Gottesdienst im Thomassaal

(auch alle Eltern sind ganz herzlich eingeladen)
anschließend Mittagessen im Tagesheim möglich

ab 13:00 Uhr
Führungen durch das Schulgebäude 

und Vorführungen in den Fachräumen
bis ca. 15:30 Uhr – 

Gelegenheit zur Besichtigung des Tagesheims
15:00 Uhr

Information über die Neuaufnahme in die 
5. Jahrgangsstufe und das Tagesheim (Thomassaal)

Schulleitung und Kollegium laden zu dieser Veranstal-
tung alle Eltern und die übertrittswilligen Kinder aus der 

4. und 5. Jahrgangsstufe herzlich ein.

Einschreibung für die neuen 5. Klassen: 
9. bis 11. Mai, jeweils von 8 - 17 Uhr

St.-Thomas-Weg 2, 89358 Kammeltal/Wettenhausen
Tel. 08223/9610-0, Fax 08223/9610-12

Homepage: www.thomas-gymnasium.de
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Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten von März bis November:
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr, Sa:  8:30 – 12 Uhr

Abholung Blaue Tonne im April
Burgau Ost: Mittwoch, 13.04.2016
Burgau West: Donnerstag, 14.04.2016
alle Termine unter www.csg-groeger.de
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PEFC/06-33-69

Kultur in der  
Kapuziner-Halle 2016

23.04. •� Mother‘s�Pride�Irish�Folk

30.04. •� Schlagernacht�2016�

09.04. •� Elvis��–�Good�Rocking�Tonight

Ein Abend mit Mother‘s 
Pride ist wie eine Reise 
durch die Vergangen-
heit der „Grünen Insel“ 
bis in ihre Gegenwart. 
Als Irish Folk Band aus 
Augsburg sorgen wir in 
wechselnder Besetzung 
bereits seit 1985 in 
Konzertsälen, Kneipen 

und Biergärten für irisches Lebensgefühl. Je enger es dabei im 
Konzertraum zugeht, desto dichter kann auch die Atmosphäre 
werden - eine typisch irische Gesetzmäßigkeit. 

Bei der diesjährigen Schla-
gernacht mit den original 
Schlagerstars Bata Illic, 
Harpo, Conny Singer und 
Captain Freddy verwandelt 
sich die Kapuziner-Halle 
wieder in eine Disco der 
großen Zeit des Schlagers.
Wer würde nicht gerne mal 
wieder zu live gesungenen 
„Moviestar“, „Horoscope“, 
„Michaela“ oder „Ich hab 
noch Sand in den Schuhen 
von Hawaii“ das Tanzbein 
schwingen.
Captain Freddy kommt 
mit neuem Programm und 
neuer CD.

Der Elvis Interpret Bob Dawn und 
seine Formation erwecken mit ihrer 
Show „Good Rocking Tonight“ die 
große Ära des Rock’n’Roll von den 
50er Jahren bis zur legendären 
Schaffensphase des King in Las 
Vegas wieder zum Leben.
Die erstklassigen Musiker von „Good 
Rocking Tonight“ gelten als echte 
Rock’n’Roll Spezialisten, die unter an-
derem Dick Brave & The Backbeats 
oder Peter Kraus begleitet haben 
und dafür sorgen, dass die Songs 
energiegeladen und in authenti-
schem Sound präsentiert werden.

Ferienbetreuung
2016

Pfingstferien (17. – 20. Mai 2016)

Sommerferien (01. – 19. August 2016)

Herbstferien (31. Oktober – 04. November 2016)

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr
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01 Fr Frühlingserwachen – Laienspielgruppe Unterkn. 
 Jehle-Saal Limbach / Weitere Termine: 2.4./3.4. 19.30

03 So Tanztee mit Live-Musik 
 Turnhalle Unterknöringen 14.00

05 Di Seniorennachmittag der AWO 
 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

 Elterntalk – Rituale & Struktur in der heutigen Zeit 
 Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche Burgau 
 Landrichter-von-Brück-Str. 2 09.30 
 Weiterer Termin: Mi 13.04., 15.00 Uhr

 Generalversammlung des SV Unterknöringen 
 Abteilung Tischtennis 20.00

09 Sa Bund Naturschutz-Kindergruppe  
 (Info Tel. 414616 oder 3280) 14.00

 Elvis – Good Rocking Tonight 
 Kapuziner-Halle 20.00

10 So Flohmarkt in der Tellerstraße ab 5.00

12 Di Vortrag: Ein gutes Bauchgefühl  
 Kath. Frauenbund, Albertus-Magnus-Haus 19.00

15 Fr Generalversammlung des SV Unterknöringen  
 Abt. Fußball, Sportplatz Unterknöringen  20.00

14 Do Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 Rathaus Burgau 8.00

 Gesund und natürlich durch die Wechseljahre 
 Sabine Bayr-Seifert, Mittelschule Nordeingang 19.00

 Bund Naturschutz – Ortsgruppentreffen 
 im Goldenen Kreuz 20.00

16 Sa Musik-Safari - Frühjahrskonzert 
 Städt. Jugendblasorchester Burgau 
 Aula der Mittelschule Burgau 19.00

19 Di Elterntalk – Wenn das Leben sich ändert 
 Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche Burgau 
 Landrichter-von-Brück-Str. 2 09.30 
 Weiterer Termin: Mi 27.04., 15.00 Uhr

 Mitgliederversammlung 
 Kath. Frauenbund, Albertus-Magnus-Haus 19.00

22 Fr Andacht im Stuhlkreis für Menschen mit Demenz 
 Kreisaltenheim Burgau 15.00

23 Sa 1. Showtanznacht Gundremmingen 
 Showtanzgruppe Victory Burgau 
 Auwald-Sportzentrum Gundremmingen 20.00

 Mother‘s Pride Irish Folk 
 Kapuziner-Halle Burgau 20.00

24 So Kleiderspende der aktion hoffnung 
 Parkplatz der Grundschule 9.00-12.00

 Präsentation Burgauer Landtafel 
 Werner Malcher, Irmgard Gruber-Egle 
 Kapuziner-Halle Burgau 14.00

 Chorkonzert des Kirchenchors Burgau 
 Stadtpfarrkirche Burgau 17.00

30 Sa Schlager-Nacht des Jahres 2016 
 Kapuziner-Halle Burgau 20.00

 Mai Vorschau
03 Di Elterntalk – Ich höre was, was du nicht sagst 
 Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche Burgau 
 Landrichter-von-Brück-Str. 2 09.30 
 Weiterer Termin: Mi 11.05., 15.00 Uhr

 Stadtführung durch Dillingen 
 vhs Burgau, Abfahrt Realschule 13.30

 Seniorennachmittag der AWO 
 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

07 Sa Coral Evensong – Kirchenchor 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Burgau 19.00

 APRIL TERMINE des 
 SV Unterknöringen, Abteilung Tischtennis

08 Fr SV Unterknöringen II – SV Ried 
 3.-Bezirksliga-Herren 20.15

15 Fr SV Unterknöringen – TTF Bad Wörishofen 
 3.-Bezirksliga-Herren 15.00

16 Sa Thannhausen II – SV Unterknöringen 
 3.-Bezirksliga-Herren 13.30

 APRIL TERMINE der vhs Burgau

08 Fr Vital Hormon Yoga bis 09.04 
 Yoga Lemon, Industriestr. 62 13.00

12 Di Besichtigung des Förderungswerks St. Nikolaus 
 Dürrlauingen, Treffpunkt vor der Gärtnerei 15.00

25 Mo Chance und Gefahren neuer Medien  
 für unsere Schüler 
 vhs Vortrag, Aula der Mittelschule 19.30

 APRIL TERMINE des  
 SV Unterknöringen, Abteilung Fußball

03 So SV Münsterhausen vs. SV Unterknöringen 

10 So SV Unterknöringen vs. VFL Großkötz 

17 So DJK Breitenthal vs. SV Unterknöringen 

24 So SV Unterknöringen vs. SV Kleinbeuren 

30 Sa FC Schönebach vs SV Unterknöringen  

 Die Fußballspiele finden alle um 13:15 Uhr  
 und 15:00 Uhr statt.

 TERMINE: NEUES THEATER BURGAU 
 TELLERSTRASSE

03 So Kleiner großer Sonntag -  
 „Pumuckl zieht das große Los“ 
 für Kinder ab 3 Jahren 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 16.00

08 Sa Männer und andere Irrtümer 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 
 Weitere Termine: 09.04./14.04./22.04. 
 23.04. (letzte Vorstellung) 20.00

21 Do Flotte Lotte – Improvisationstheater 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 
 Weiterer Termin: 4.05. 20.00
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Burgauer Gebirgsjäger halten 
Frühjahrsversammlung
Bei der jährlich statt-
findenden Frühjahrs-
versammlung der Ge-
birgsjägervereinigung 
Burgau und Umgebung 
wurden Veranstaltun-
gen für das Vereinsjahr 
2016 sowie Satzungs-
änderungen beschlos-
sen. Ehrung für Edel-
traud Dorer.

Im Vereinslokal Gasthof Sonne in Röfingen konnte der 1. 
Vorsitzende Oberstabsfeldwebel Harald Wagner nach der 
Winterpause zahlreiche Mitglieder begrüßen.

In seiner Begrüßungsansprache erläuterte der Vorsitzende 
den derzeitigen personellen Stand mit 160 Mitgliedern sowie 
die finanzielle Situation des Vereins. Im Anschluss erfolg-
te das Totengedenken mit Abspielen des Kameradenliedes 
durch den 2. Vorsitzenden Manfred Seeleuther.

In seiner Vorschau auf das kommende Vereinsjahr stellte 
der Vorsitzende Ausflugsfahrten zum Saisonstart des Kamera-
denkreises der Gebirgstruppe zur Ortskameradschaft Füssen 
zum schwäbischen Wandertag am 8. Mai, zur Gedenkveran-
staltung der Gebirgstruppe am 13. Mai auf den hohen Brend-
ten nach Mittenwald (für beide Fahrten sind noch Plätze frei) 
und den 5-tägigen Vereinsausflug vom 21.6. bis 26.6. nach St. 
Leonhardt in Südtirol vor.

Während dieses Aufenthaltes im Passeiertal wird am Sams-
tag, 26.6. zusammen mit der dortigen Schützenkompanie, 
dem Südtiroler Schützenbund, dem Bürgermeister sowie der 
örtlichen Geistlichkeit eine große Gedenkveranstaltung für die 
gefallenen Soldaten der beiden Weltkriege und alle getöteten 
Soldaten während der Auslandseinsätze mit Gottesdienst und 
Kranzniederlegung am Soldatenehrenmal erfolgen. 

Nach den Vorstellungen der Programme erfolgte der Kas-
senbericht durch die Kassiererin Gertrud Wagner. Sie erläu-
terte die genaue finanzielle Situation des Vereins und ging in 
ihrem Bericht auf die immer von Jahr zu Jahr stetigen gestie-
genen Aufwendungen des Vereins ein.

Die Kassenprüfer Rau und Schaller bestätigten der Kassie-
rerin hervorragende saubere und korrekte Führung des Kas-
senbuches und erzielten dann auch bei den anwesenden Mit-
gliedern die Entlastung der Vorstandschaft.

Aufgrund des Vortrages durch die Kassiererin wurden 
durch den 1. Vorsitzenden die Mehraufwendungen im Verein 
genau vorgestellt. Dies gab den Mitgliedern einen genauen 
Einblick in die bisher festgelegten Ausgaben.

Der von der Vorstandschaft vorgelegte Änderungsantrag 
in der Satzung wie Leistungsreduzierung bei Geburtstagen, 
Beerdigungen und Neuaufnahmen von Mitgliedern sowie 
die Erhöhung des Jahresmitgliederbeitrages wurde von den 
anwesenden Mitgliedern in einer Abstimmung mehrheitlich 
beschlossen.

Für 15 Jahre treue und stetige gute Zuarbeit zum Verein 
wurde Edeltraud Dorer durch die beiden Vorsitzenden Harald 
Wagner und Manfred Seeleuther neben einer Dankurkunde 
zusätzlich die Damenehrenbrosche des Kameradenkreises 
der Gebirgstruppe verliehen.

Den Abschluss der Mitgliederversammlung bildete ein 
Filmvortrag von den Anfängen der Ausflüge nach Südtirol 
vom Jahr 2008, der mit großem Interesse angenommen wur-
de.  

Sensation ganz 
knapp verpasst
Die erste Herrenmannschaft des SV Unterknöringen hat 
sich bei der Endrunde des schwäbischen Tischtennis-
pokals hervorragend in Szene gesetzt und verpasste nur 
hauchdünn eine Riesensensation.

Das erste Highlight war schon der klare 5:2-Sieg in der 
Vorschlussrunde beim VfL Günzburg. Die hoch gelobten 
Kreisstädter, immerhin ungeschlagener Tabellenführer der 
2.-Bezirksliga-Nord, hatte nicht den Hauch einer Chance 
und wurde von dem Knöringer Trio Michael Schwenk, Ale-
xander Mengele und Matthias Bujok regelrecht vorgeführt, 
wobei Schwenk und Mengele je zweimal und Bujok einmal 
punkteten.

Mit diesem tollen Erfolg im Rücken schaffte der SV U 
dann im Halbfinale einen knappen 5:4-Erfolg gegen den 
Ligakonkurrenten TTSC Warmisried. Während Micha-
el Schwenk alle drei Partien für sich entscheiden konnte, 
gelangen Alexander Mengele zwei Spielgewinne. Matthias 
Bujok klebte das Pech dagegen förmlich auf dem Schläger 
und so musste er sich knapp geschlagen geben. Im End-
spiel ging es dann gegen den verlustpunktfreien Tabel-
lenführer der 1.-Bezirksliga, den haushohen Favoriten TV 
Boos. Ein äußerst unglücklicher Start der Knöringer, Bujok 
und Mengele unterlagen in engen Spielen – sorgte für einen 
0:2-Rückstand. Schwenk gelang mit einem glatten 3:0 zwar 
der Anschluss, doch die Booser konterten sofort und stell-
ten den alten Abstand wieder her. Erneut war es Michael 
Schwenk, der mit einem überragenden Auftritt verkürzte 
und als Alexander Mengele sogar der Ausgleich gelang, lag 
für den SV U eine Riesensensation in Reichweite. Schwenk 
musste sich dann aber in einem absoluten Spitzenspiel 
Markus Bott mit 11:7; 9:11; 9:11; 9:11 beugen, was letztend-
lich die Vorentscheidung bedeutete. Matthias Bujok konnte 
schließlich den fünften Zähler für Boos nicht mehr abwen-
den, womit die 3:5-Niederlage besiegelt war. „Wir haben 
den Tischtenniskreis Günzburg sehr gut vertreten und sind 
immerhin schwäbischer Pokalvizemeister geworden. Das 
ist einer überaus hervorragenden Leistung unserer Truppe 
zu verdanken,“ so der sehr zufriedene SV U-Kapitän Alex-
ander Mengele.

Die Knöringer Pokalhelden von links: Michael Schwenk, 
Alexander Mengele und Matthias Bujok.
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Reger Austausch beim 
Begegnungstag mit 
Flüchtlingen
Der Wunsch nach gegenseitigem Kennenlernen war für 
den Pfarrgemeinderat Burgau der Anlass, am Sonntag, den 
14.02.2016, die in Burgau lebenden Asylbewerber und in-
teressierte Bürger zu einem Begegnungstag ins Albertus-
Magnus-Haus einzuladen. Initiatorin Barbara Sproll hatte 
die Idee, fünf Asylbewerber aus ihrem Leben und von ihrer 
Flucht erzählen zu lassen. Sie stellte den Kontakt zum Hel-
ferkreis her, der den Pfarrgemeinderat bei der Organisation 
des Nachmittags sogleich tatkräftig unterstützte. Die Reso-
nanz war durchweg positiv: Über hundert Personen ver-
folgten die bewegenden Berichte eines jungen Syrers, einer 
kurdischen Lehrerin aus Syrien, eines 18-Jährigen Afgha-
nen und zweier Männer aus dem Kosovo. In der entspann-
ten Atmosphäre wurden schnell Kontakte geknüpft. Wei-
tere Projekte sind daher geplant: am Samstag, den 9. April 
2016, soll von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im Albertus-Magnus-
Haus ein Spielenachmittag gemeinsam mit Flüchtlingskin-
dern stattfinden. Eingeladen sind alle interessierten Schul-
kinder ab der 1. Klasse. Für Freitag, den 10.Juni 2016, ist um 
15.00 Uhr ein Kinderkino geplant.

Bild: © Christian Kirstges, Günzburger Zeitung

S.A.N RINGEISEN Plan+Bau GmbH
Tel (0 82 22) 96 75 - 20
Fax (0 82 22) 96 75 - 250
www.san-r ingeisen.de

IDEEN WERDEN ZU BLEIBENDEN WERTEN

Bauunternehmen . Planungsbüro
Schlüsselfertigbau . Umbau, Ausbau
Renovierung . Dachausbau

•	8	Eigentums-Wohnungen
•	69	-	118	m2	Wohnfläche
•	zentrale	Lage	mit	guter	Infrastruktur
•	Zugang	schwellenlos,	barrierefrei
•	Lift	in	alle	Etagen

•	KfW	Effizienzhaus	70	(EnEV	2014)
Holzpelletheizung,	Energieeffizenzklasse	B
Endenergiebedarf	74	kWh/(m2a)
•	Privatgärten	im	EG
•	Baubeginn	in	Kürze

NEU IN BURGAU

SAN RiNgeiSeN PlAN+BAu gmbH
89331 Burgau · 08222/967520 · www.san-ringeisen.de
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Viele von Ihnen kennen Ausschnitte aus  der sog. Rauch'schen 
Burgauer Landtafel, denn sehr gerne werden Auszüge oder 
eines der beiden Städte-Medaillons in heimatgeschichtli-
chen Werken verwendet. Aber die Karte in seiner Mächtigkeit 
konnte schon viele Jahre nicht mehr bewundert werden, da 
das Original von Johann Andreas Rauch im Nationalmuseum 
in München verwahrt wird und sich in einem derart desolaten 
Zustand befindet, der  ein Ausstellen nicht mehr gestattet.

Johann Andreas Rauch 
wurde im Jahre 1575 in 
Bregenz geboren und sie-
delte sich um das Jahr 1601 
in der Freien Reichsstadt 
Wangen im Allgäu an. 
Dort erwarb er das Bürger-
recht und wohnte bis zu 
seinem Tode in der Bind-
straße 11.

Darstellung von Johann 
Andreas Rauch auf einer 
Gedenktafel in Wangen 
am Haus Bindstraße 11

Rauch entwickelte sich mit den Jahren zu einem bedeuten-
den deutschen Maler und vor allen Dingen zu einem hoch ta-
lentierten Kartographen und  Feldmesser. Sein Schaffen war 
bahnbrechend. Denn er bediente sich damals modernster 
technischer Hilfsmittel zur Berechnung und maßstabsgetreu-
en Darstellung von Ortschaften, Geländeformationen, Ge-
bietsgrenzen oder Wegenetzen.

Was messbar war, wurde beherrschbar, und so wurde das 
Wissen, das Rauch in seinen Kartengemälden fixierte, zum 
Herrschaftsinstrument für seine Auftraggeber. Die von ihm 
gefertigten Landtafeln  hatten juristische Beweiskraft und be-
trafen das Forst- und Jagdrecht, die Steuerberechnung oder 
die Gerichtsbarkeiten verschiedener Territorialherren.

Die Landtafeln Rauchs sind über ihren kartographischen 
und künstlerischen Wert hinaus historische Quellen ersten 
Ranges, wenn sie beispielsweise zahllose Flurnamen oder 
die Bauweise von Gehöften überliefern. Durch den Dreißig-
jährigen Krieg (1618 - 1648) und die damit einhergehende 
Pest verschwanden viele Dörfer und Weiler in allen vom da-
maligen Krieg betroffenen Gebieten. Umso wertvoller sind 
die Darstellung und Erfassung dieser verschwundenen Orte 
durch Johann Andreas Rauch.

Der Künstler hatte aber auch Witz, denn in mehreren seiner 
Tafeln sind eine große Anzahl genrehafter Szenen und Aus-
sprüche aufgenommen. Sie zeugen auch von seiner Lust am 
Erzählen und seiner Weigerung, sich sklavisch an die Nüch-
ternheit des Kartengeschäftes zu halten. Auch für seine eige-
ne Selbstdarstellung boten die Kartenwerke genügend Raum 
und Rauch unterließ es nicht, beispielsweise durch Geheim-
schriften, lateinische Zitate, Allegorien und Ausführungen 
über seine Bildung im Bereich der Geometrie das Bild eines 
Künstlers zu vermitteln, der Kunst und Wissenschaft mitein-
ander zu verbinden wusste.

Sein erstes großes Kartenwerk war die im Jahre 1611 fertig-
gestellte Karte der Stadtansicht von Wangen. Die Karte kann 
aufgrund der in steiler Vogelperspektive dargestellten Häuser 
bei heutigen Bausanierungen immer noch zu Rate gezogen 
und im Rathaus von Wangen heute noch bewundert werden.

Wangener Landtafel von 1616

Nach der Stadtansicht von Wangen erhielt er von Karl, 
Markgraf von Burgau, den Auftrag, seine Markgrafschaft 
ebenfalls kartographisch zu erfassen. Er sollte darüber hinaus 
bei jeder Stadt, Schloss, Markt, Kloster, Dorf, Weiler und bei 
den Einöden die Grundherrschaft vermerken sowie die vor-
handenen Feuerstätten angeben.

Diese sog. Burgauer Landtafel von Rauch entstand von 
1612 - 1614 und  hatte zum Schluss die Maße 2,92 m x 2,77 m. 

Auch die anderen von ihm in den kommenden Jahren ab 
1614 angefertigten kartographischen Werke hatten überdi-
mensionale Ausmaße.

Burgau und Umgebung auf der Burgauer Landtafel

Leider gingen viele seiner kartographischen Werke, wie z.B. 
die von Bregenz und Umgebung um 1620 angefertigt, oder 
die Karte der Fürstabteil Kempten (1617 - 1619), verloren. 

Johann Andreas Rauch und die Burgauer Landtafel
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Der Verlust der abhanden gekommenen  
Karten wurde durch den Dreißigjährigen 
Krieg natürlich begünstigt.

Rauch war aber auch ein außeror-
dentlich begabter Maler. Von ihm sind in 
Wangen noch etliche Altarbilder zu be-
wundern.

Johann Andreas Rauch war zweimal 
verheiratet. Seine erste Frau starb bei der 
Geburt des siebten Kindes, seine zweite 
wie auch seine Mutter und mehrere Kin-
der verlor er durch die Pest im Jahre 1628.

Überschattet wurden seine letzten Le-
bensjahre nicht nur durch den Verlust ei-
nes großen Teils seiner Familie, sondern 
auch von einem Rechtsstreit mit der Stadt 
Lindau um das Honorar für die Lindauer 
Landtafel, bei dem er sich wirtschaftlich 
ruiniert haben soll. Um sein Recht in die-
ser leidigen Angelegenheit letztendlich 
zu bekommen, unternahm er um das 
Jahr 1632 herum eine Reise zum kaiser-
lichen Reichshofrat nach Wien. Während 
dieser Reise verstarb er dann 1632  an ei-
nem unbekannten Ort. 

Umso erfreulicher ist es, dass die 
Burgauer Landtafel erhalten blieb und 
aufgrund der neuen Medien und Tech-
niken digitalisiert werden konnte. Herr 
Werner Malcher aus Altenmünster hatte 
sich auf der Ausstellung in Wangen über 

Johann Andreas Rauch im Jahr 2014, in 
seine Karten "verliebt" und ließ eine Re-
produktion der Karte der Markgrafschaft 
Burgau in Originalgröße auf seine Kosten 
erstellen.

Herr Malcher zeigt diese Karte auf be-
sonderen Wunsch des Archivs der Stadt 
Burgau und des Historischen Vereins 
Burgau Stadt und Land e.V. am 24. April 
2016 in der Kapuziner-Halle um 14 Uhr. 

Er wird seine Zuhörer in die Ge-
schichte der Karte einführen und auf 
verschwundene Dörfer,  Besonderheiten 
der Vermessung aber auch auf die sog. 
"Wimmel-Bilder", oder auch Cartoons 
genannt,  auf der Karte eingehen. Die 
Karte in ihrer Originalgröße gezeigt  zu 
bekommen und selber ausgiebig erfor-
schen zu dürfen, ist einen Besuch der 
Veranstaltung wert.

Quellen: Wikipedia, Flyer der Stadt Wangen 
von 2014 zur Sonderausstellung Johann 
Andreas Rauch, Herr Werner Malcher 

Altenmünster

 Irmgard Gruber-Egle
 Historischer Verein
 Burgau Stadt und Land e. V. 

Johann Andreas 

Rauch 
1575  -  1632 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Meister der Malerei und 
Kartographie 

 
(Selbstbildnis als Judas beim „Letzten 
Abendmahl“ in der Friedhofskapelle 

St. Wolfgang in Wangen) 
 

 
Johann Andreas Rauch, geb. 1575 in Bregenz, 
kam 1601 als Stadtmaler nach Wangen im Allgäu. 
In den ersten Jahren führte er div. Malerarbeiten  
aus, z.B. die Bemalung des Ravensburger Tores,  
das heute noch zu sehen ist. Er malte mehrere  
Epitaphen (Gedenktafeln) div. Adelsfamilien und 
Kirchenbilder, z.B. das „Letzte Abendmahl“ in  
der St. Wolfgangkapelle in Wangen.  
Mit der Stadtansicht von Wangen (1611) wurde  
Rauch als genialer Kartograph weit bekannt. 
Kurz darauf erhielt er von Markgraf Karl den 
Auftrag eine Landtafel seiner Markgrafschaft  
Burgau zu erstellen. Der Auftrag bestand nicht  
nur darin, das große Gebiet kartographisch zu  
bearbeiten, vielmehr sollte er von jeder Stadt,  
jedem Schloss, Markt, Kloster, Dorf, Weiler und 
Einöden die Zugehörigkeit zur Grundherrschaft 
angeben und bei jeder Siedlung vermerken, wie  
viele Feuerstätten, bzw. Häuser sie zählt. Ferner  
sollte er die Grenzen der 5 Vogteibezirke  
markieren und die Handelsstraßen eintragen. 
Mit der Burgauer Landtafel schuf Rauch eines 
seiner größten Kartenwerke und mit der 
Reliefkartographie setzte er neue Maßstäbe.  
Aufgrund des riesigen Bildformates (2,92 x 2,77) 
ist es für den Betrachter kaum möglich, sämtliche 
Details in Blick zu nehmen.  
In den weiteren Jahren schuf Rauch weitere 15 
Karten, die meisten sind in den Wirren des  
3o jährigen Krieges verloren gegangen.  
Auch für Rauch selbst nahm es ein bittere Ende.  
Seine Mutter, seine Frau und vier Kinder starben   
durch die Pest. Er selbst wurde von seinen 
Auftraggebern nicht mehr bezahlt und starb 1632 
auf der Rückreise von Wien. 
 

 
Bilder unserer Heimat aus 

der Vogelperspektive 
vor 400 Jahren 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

                       
                     Stadtansicht von Burgau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       Stadtansicht von Günzburg 
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In den 1920ern bricht die Moderne auch in Burgau ein. So 
durchqueren im Jahr 1926 bereits mehrmals am Tag einzelne 
Autos die Stadt und bereichern das Straßenbild. Auch Flug-
zeuge sind schon hie und da mal am Himmel zu entdecken, 
wenn sie ihr Brummen in den Lüften verrät, alltäglich aber 
sind sie noch keineswegs. Neu in dieser Zeit ist auch die Rekla-
me großer Firmen, die für ihre Produkte mit bunten Schildern 
und Tafeln werben und Träume und Begehrlichkeiten wecken.

Die neuen 'Errungenschaften' verbreiten in diesen wirt-
schaftlich äußerst schlechten Zeiten, in denen es den meis-
ten Menschen täglich am Allernötigsten fehlt, einen Hauch 
von Weltläufigkeit. Auf Viele übt der technische Fortschritt 
eine Faszination aus, mit der auch eine Hoffnung auf Bes-
serung der eigenen Verhältnisse einhergeht. Doch nicht zu 
übersehen sind schon damals die Schattenseiten. Die hohe 
Geschwindigkeit der neuen Straßenverkehrsmittel ist für die 
anderen, schwächeren Verkehrsteilnehmer noch ungewohnt 
und nur schwer einzuschätzen. Häufige Unfälle und Perso-
nenschäden sind die Folge.

Die relative Seltenheit von Autos führt auch im Bewusst-
sein so mancher Fahrer zu dem Irrglauben, die Straße gehö-
re ihnen allein und es genüge, durch bloßes Hupen auf sich 
aufmerksam zu machen, was vor allem an unübersichtlichen 
Stellen mitunter fatale Folgen hat.

Im April 1926, vor neunzig Jahren, verdichten sich einige 
sensationelle Ereignisse der modernen Zeit. Als zuletzt auch 
noch ein Flugzeug vor den Toren Burgaus notlandet, ist die 
ganze Stadt aus dem Häuschen.

"Burgau, 9. April [1926].
Gestern Nachmittag traf eine große Auto-Reklame-Kara-

wane verschiedener Fabriken, Auto, landwirtschaftliche Ma-
schinen, Karosserie, Betriebsstoff etc., auf ihrer Fahrt durch 
Deutschland in unserer Stadt ein. Als die Karawane die Stra-
ßenbiegung an der Stadtgrenze bei Oberknöringen passierte, 
kam ein Augsburger Personenauto in entgegengesetzter Rich-
tung gefahren, dessen Vorderrad mit einem Hinterrad eines 
Lastschleppers bei der Karawane zusammenstieß. Dadurch 
erlitt eine Dame des Personenautos einen Stoß und fiel in 
die Glasscheibe, wodurch sie sich eine tiefe, stark blutende 
Schnittwunde auf der rechten Gesichtsseite zuzog. Nach ärzt-
licher Hilfeleistung durch Herrn Sanitätsrat Dr. Hoerl erbot 
sich der Leiter der Karawane die verletzte Dame in seinem 
Fordwagen nach Augsburg zu überführen. Die Lastkraftwa-
gen, die am Käpellesberg und dessen unmittelbarer Nähe 
Aufstellung fanden, blieben bis heute Morgen hier und setz-
ten nach 8 Uhr die Fahrt nach Augsburg fort. Die sonderbaren 
großen, langen Wagen und die grellen Farben der Reklame 
erregten allgemeine Aufmerksamkeit."

"Burgau, 9. April [1926].
Nachdem sich erst gestern Nachmittag ein Autounfall ereig-

net hat, ist heute vormittag ½ 11 Uhr schon wieder ein solcher 
bedauerlicher Unglücksfall zu verzeichnen, der aber zum gu-

ten Glück noch sehr glimpflich abgelaufen ist. Der 6½jährige 
Sohn der Gastwirtseheleute Bronner (“Zur Stadt”) wollte aus 
dem elterlichen Hause kommend die Stadtstraße überqueren. 
Im selben Augenblick fuhren aus dem Stadtinnern kommend 
das Auto des Herrn Seif aus Burtenbach und ein Fuhrwerk vo-
rüber. Der Junge wurde vom Auto erfaßt, zu Boden geschleu-
dert und erlitt dabei, wie Herr Sanitätsrat Dr. Hoerl konstatier-
te, eine Quetschung des rechten Unterschenkels."

"Burgau, 17. April [1926].
Zur Sensation für unser Städtchen wurde die Notlandung 

eines Fliegers, die sich gestern mittag gegen 1 Uhr ereignete. 
Ein Doppeldecker der Württembergischen Sportflugzeugbau-
GmbH aus Böblingen bei Stuttgart, der von einem scheinbar 
noch ziemlich in den Anfängen seiner Kunst steckenden Pi-
loten ohne Begleitung geführt wurde, mußte in dem Wiesen-
dreieck westlich der Bahnlinie und nördlich der Staatsstraße 
Augsburg-Ulm niedergehen, da sein Führer die Orientierung 
verloren hatte. Burgau’s Bewohner strömten mit Auto, Motor-
rad, Rad und zu Fuß zu Hunderten hinaus, um sich den grauen 
Vogel zu besehen. Als der Flieger bald wieder auffliegen woll-
te, brach auf dem welligen Gelände am unteren linken Flügel 
des Flugzeuges, und zwar ganz außen, eine Strebe. Ein Wei-
terfliegen mit diesem Defekt wäre mit nicht geringer Gefahr 
für Mensch und Maschine verbunden gewesen und der Pilot 
konnte erst kurz nach 3 Uhr, nachdem ihm einige Burgauer 
Handwerker seinen Vogel wieder in Stand gesetzt hatten, die 
Weiterfahrt antreten. Wie wir in dieser 'Sensation' noch be-
richten können, war der Pilot abends um ½ 7 Uhr noch nicht 
in Böblingen eingetroffen, obwohl er nach seiner Startzeit in 
Burgau gegen 4 Uhr in Böblingen erwartet werden konnte!"

Gefunden im Stadtarchiv Burgau, Burgauer Anzeiger 
1926/1, übertragen und eingeleitet von

 Dr. Thomas Schieche,
 Historischer Verein Burgau Stadt und Land e. V.

„Moderne Zeiten“ –  Burgau vor 90 Jahren

Bild: Wikipedia, © Stefan Krause
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Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Mit vielen neuen und 
trendigen Farben in 
den E-Bike-Frühling!

Ausführung aller Malerarbeiten
Fassadenanstriche

0171/5121859
www.bigelmayr-art.de

alles für ein schönes Zuhause

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ep h an  Sch wa r z
Käp p e l e s t r aß e  21  ·  89331  B u rg au

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 30  -  12 :00  U h r  14 :30  -  18 :00  Uh r
M i  n ach m i t t a g s  g es ch l o s s en
Sa  9 :00  -  12 :00  U h r

Jahreshauptversammlung des Soldaten- u. Ka-
meradschaftsverein Groß- u. Kleinanhausen 
e.V. am 04.März 2016

Groß- u. Kleinanhauser  
Soldatenverein ehrt treue 
Mitglieder
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüß-
te der 1. Vorsitzende Anton Holzbock 20 Mitglieder recht 
herzlich. In seinem Jahresbericht blickte er auf ein lebhaf-
tes Jahr 2015 zurück. Fünf örtliche Kirchenfeste und zwölf 
Geburtstage wurden gefeiert. Die Teilnahme an der Sol-
datenwallfahrt nach Allerheiligen und Waldheim sowie 
die zwei Vereinsausflüge nach Frankfurt und Regensburg 
wurden noch mal in Erinnerung gerufen. Auch das jährlich 
stattfindende Preisschafkopfen im Feuerwehrhaus fand 
wieder regen Zuspruch. 

Anschließend stellte Anton Holzbock gleich das Jahres-
programm für 2016 vor: Einen Vereinsausflug im Juni, das 
Preisschafkopfen im Oktober und einen Heimatabend im 
November 2016.

Für den geplanten Vereinsausflug nach Salzburg am 
11.06.2016 sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins 
sowie interessierte Nichtmitglieder eingeladen.

Danach standen Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Folgende Mitglieder wurden für jahrelange Treue zum 

Verein zu Ehrenmitgliedern ernannt: Josef Spiegel sowie 
Elisabeth und Anton Fisch.

Leider konnten sie an der Jahreshauptversammlung aus 
gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen. Die Urkun-
den wurden ihnen später zu Hause übergeben. 

  Zum Schluss folgte ein historischer Dia-Vortrag mit Bil-
dern aus dem Dorfleben unserer Gemeinde von früher und 
heute.

medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

100JAHRE
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Mitgliederversammlung des  
Katholischen Frauenbundes
Der Katholische Frauenbund Burgau lädt am Dienstag den 
19. April 2016 alle Mitglieder zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung recht herzlich ins AMH ein. Beginn der Ver-
sammlung ist um 19.00Uhr.

Vortrag: Ein gutes Bauchgefühl
Der Katholische Frauenbund Burgau lädt zu einem Vortrag 
„Ein gutes Bauchgefühl“ am Dienstag, den 12. April 2016 
ins AMH ein.

Erfahren Sie an diesem Abend Wissenswertes über die 
Aufgaben und Funktionen des Darms sowie ganzheitliche 
Therapieansätze.

Der Eintritt ist frei. Die Vorstandschaft und die Heilprak-
tikerin Frau Sabine Bayr freut sich auf Ihr Kommen. Beginn 
ist um 19.00 Uhr.

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung

Am 14.04.2016 findet im Rat-
haus Burgau von 08.00 – 12.00 
Uhr und von 13.20 – 16.00 Uhr 
der nächste Rentensprechtag 
für Versicherte der Deutschen 
Rentenversicherung Bund so-

wie Schwaben statt. Den Bürgern der Stadt Burgau wird Ge-
legenheit gegeben, ihre Rentenunterlagen überprüfen und 
sich in allen Fragen der gesetzlichen Rentenversicherung 
kostenlos beraten zu lassen. Zum Beratungstermin sind die 
Versicherungsunterlagen sowie ein gültiger Personalaus-
weis oder Reisepass mitzubringen. 
Eine Terminanmeldung ist erforderlich und ab sofort im 
Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 08222/4006-26 
oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG während der Öff-
nungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür Ihre Versiche-
rungsnummer bereit.

Elterntalkthemen  
bis Mai
im Gemeindehaus der evang.-luth. Christuskirche, 
Landrichter-von-Brück-Straße 2, 89331 Burgau

Jeden 1.und 3. Dienstag  im  Monat  9.30 Uhr  • 
Jeden 2.und 4. Mittwoch  im  Monat  15.00 Uhr
Kinderbetreuung ist vorhanden

05.04.2016, 9.30 Uhr und 13.04.2016, 15.00 Uhr:
Rituale und Struktur in der heutigen Zeit  
19.04.2016, 9.30 Uhr und 27.04.2016, 15.00 Uhr:
Wenn das Leben sich ändert  
03.05.2016, 9.30 Uhr und 11.05.2016, 15.00 Uhr:
Kommunikation: Ich höre was, was du nicht sagst

(Änderungen vorbehalten) Moderatorinnen: Michaela 
Ruocco, 08222-414888, michaela.ruocco@gmail.com 
und Ingrid Rott, 08222-9294  rott-burgau@t-online.de

Gesund und natürlich durch 
die Wechseljahre
Die Menopause ist eine natürliche Lebensphase, in der sich 
der Hormonhaushalt der Frau verändert. Doch es gibt be-
währte Maßnahmen aus der Heilkunde, um Hitzewallungen, 
Schweißausbrüchen und Stimmungsschwankungen begeg-
nen zu können. Sie erfahren an diesem Abend Wissenswertes 
über Hormone, moderne Diagnostik und Möglichkeiten der 
bioidentischen Hormontherapie.

Sabine Bayr-Seifert, staatlich geprüfte Heilpraktikerin; on-
nerstag, 14.04.2016, 19:00 – 20:30 Uhr; Mittelschule, Pestaloz-
zistraße 5, 89331 Burgau, Nordeingang

Entspannungsabend mit 
Klangschalen
Mit Klang-Meditation, Entspannungsübungen mit Klang-
schalen und einem Klang-Bad soll der Mensch zur inneren 
Ruhe und Harmonie gelangen.

Mitzubringen: Isomatte, Decke, Kissen, warme Socken
Petra Unruh, Motopädin und Wellness-Masseurin
Mittwoch, 27.04.2016, 18:30 – 20:00 Uhr
Praxis Flesche, Stadtstraße 24, 89331 Burgau
Kursgebühr 15,00 €

Tickets gibt’s ab 25. April 2016.

www.made-in-burgau.de
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MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

WETTER-, SICHT- UND 

     SONNENSCHUTZ

UNSER SORTIMENT 

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Wünschbar? Machbar!

Endlich ein günstiges Klima.

1,00% p.a.1) gebunder Sollzinssatz

Mit Wüstenrot energetisch modernisieren 
und nachhaltig Kosten senken.
1) Wüstenrot Wohnsparen - Tarifvariante Komfort (D/KF 1,00%), Beispiel: Bausparsumme 50.000 
Euro, Nettodarlehensbetrag 30.000 Euro, Sollzinssatz gebunden (fest) 1,00% p.a., Abschluss-
gebühr 500 Euro, Variantenpreis 50 Euro, Kontogebühr 15 Euro p.a., Agio 600 Euro, effektiver 
Jahreszins ab Zuteilung 2,35% p.a., monatlicher Zins- und Tilgungsbeitrag 500 Euro.

Sprechen Sie mit mir. Ihre Wunschverwirklicherin.

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 · birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de
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Kellertreppenüberdachung
· perfekter Schutz vor Wind, Regen 
   und Schnee
· einfaches Zurückschieben des 
   Glasdaches
Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!

Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

MUTTERTAG

Familien BÜFETT

18.90 € / Kids 5 €
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

April + Mai SPARGELZEIT

Do + Fr. 20 % Rabatt auf Spargel


